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 Die Sonnigen Halden am Lötschberg
Hier erleben Sie unvergessliche Stunden: In fast unberührter Natur und wildromantischen Tälern 
finden Sie eine reiche Tier- und Pflanzenwelt sowie charmante Dörfer mit ureigener Tradition und 
Gastfreundschaft. Das vielseitige und gut gepflegte Wanderwegnetz bietet für jeden Geschmack 
den richtigen Pfad durch die sonnenverwöhnte Landschaft an der Südflanke des Rhonetals.

Die schönsten Wanderziele
Unsere Region ist schlicht das ideale Wandergebiet für Gross und Klein. Schönste Ausblicke bietet 
der Höhenweg in der mediterran-alpinen Gegend. Von den Rebbergen im Talgrund zu schroffen 
Felswänden, von Wiesen und Wäldern bis hinauf zu den Alpweiden und der Hochgebirgswelt  
bieten die Sonnigen Halden alles, was das Wanderherz begehrt – faszinierende Naturkulissen 
soweit das Auge reicht.

Unberührte Bergtäler
Landschaftliche Höhepunkte bergen die vier Täler Jolital, Bietschtal, Baltschiedertal und  
Gredetschtal. Im Volksmund «verlorene Täler» genannt, verlaufen sie geradlinig vom mächtigen 
Bietschhornmassiv hinunter ins Rhonetal. Dem Wanderer erschliesst sich eine wildromantische 
Szenerie mit einer prächtigen Alpenflora im Reich von Steinbock und Gämse, fernab von aller 
Hektik. Ebenso erlebnis- wie anforderungsreich sind der Klettersteig Baltschiedertal – Wiwanni- 
hütte und die Höhlenexkursion «Nasenlöcher» im Bietschtal. Wer absolute Sicherheit wünscht, 
lässt sich von einem einheimischen Bergführer begleiten.

Den Suonen entlang
Ein besonderes Erlebnis sind die Wanderungen entlang den fürs Oberwallis typischen Suonen.  
Seit Jahrhunderten führen die kühn angelegten Kanäle kostbares Wasser auf die trockenen Wiesen 
der Sonnigen Halden.

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Für jeden Höhenwegfan ist der 26 Kilometer lange Pfad entlang der Lötschberg-Südrampe  
ein Muss. Der Weg zwischen Hohtenn und der Alpenstadt Brig bietet fantastische Ausblicke aufs 
Rhonetal und die Walliser Alpen sowie spannende Informationen zur Bahn, Natur und Kultur.

Heilkräutergarten
Pflanzenfreunde finden bei Ausserberg einen sorgfältig angelegten Heilpflanzengarten, in dem 
rund 40 Heilkräuter zu besichtigen sind. Im Garten gedeiht eine ganze Naturapotheke. Heil-
same Tinkturen, Teemischungen, Kräuteröle und Salben lassen sich aus den Pflanzen herstellen.  
Der Heilkräutergarten ist zu Fuss ab dem Bahnhof Ausserberg in ca. 30 Minuten erreichbar.

Weitere Informationen: Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
T +41 (0)27 946 63 14, info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch

Direkt ab Bern und Brig im Stundentakt 
Der RegioExpress Lötschberger bringt Wander- und Naturfreunde stündlich direkt ab Bern und 
Brig an die Sonnigen Halden. Der Zug bedient die Bahnhöfe Hohtenn*, Ausserberg, Eggerberg* 
und Lalden*. Infos und Fahrplan unter www.loetschberger.ch/fahrplan (*Halt auf Verlangen)

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Der erste Bahnwanderweg Europas führt auf der Sonnenseite des Rhonetals entlang der über 
100-jährigen Bahnstrecke von Hohtenn über Ausserberg, Eggerberg und Lalden via Naters bis 
nach Brig. Dank der stündlichen Bedienung der Bahnhöfe kann der Weg nach Lust und Laune als 
Ganzes oder in Teilstücken bewandert werden. Die imposanten Brückenbauwerke sowie zahl-
reiche Tunnels und kühn an die Bergflanke angelegte Streckenabschnitte lassen nicht nur die 
Herzen von Bahnfreunden höher schlagen. Der Wanderklassiker fasziniert Wanderer jeder Alters-
gruppe mit seinem lebhaften Wechselspiel zwischen alpiner und südlicher Vegetation, spekta-
kulären Bahnbauten und tollen Aussichten, aber auch mit gemütlichen Rastplätzen sowie 
 spannenden Info- und Panoramatafeln. Die Wanderroute verläuft abschnittsweise entlang von 
Suonen, den alten Bewässerungskanälen, deren Ursprung bis ins Mittelalter zurückreicht. Bereits 
früh im Jahr ist der Weg durch die Dörfer an den Sonnigen Halden am Lötschberg wegen der 
Südhanglage schneefrei. Weitere Infos und eine praktische Wanderkarte erhalten Sie unter   
www.loetschberger.ch/suedrampe

Lötschberger-Wanderbuch 
Das informative Wanderbuch «Zu Fuss im Berner Oberland und im Oberwallis» beschreibt die 
eindrücklichsten Wanderrouten und Themenwege in der Lötschberger-Region zwischen Bern, 
Zweisimmen und Brig. Neben ausführlichen Streckenkarten enthält das Wanderbuch auch Höhen-
profile, Wanderzeiten, Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln, Gasthäusern und Sehens-

würdigkeiten. Der Wanderbegleiter ist für CHF 15.– in jedem BLS-Reisezentrum oder online unter 
www.loetschberger.ch/wanderbuch erhältlich.

Weitere Informationen: BLS AG, Genfergasse 11, Postfach, CH-3001 Bern
T +41 (0)58 327 27 27, F +41 (0)58 327 29 10, www.bls.ch

UNESCO Welterbe
An den Sonnigen Halden wandern Sie inmitten des 
UNESCO Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch, 
welches 2001 als erstes Welterbe des Alpenraumes in die 
UNESCO Welterbe-Liste aufgenommen wurde. Urchige, 
im traditionellen Walliser Baustil erhaltene Weiler und 
Maiensässe laden Sie zum Rasten ein. In den idyllischen 
Dörfern und auf den Wiesen begegnen Ihnen Schwarz-
nasenschafe, Schwarzhalsziegen und Eringerkühe. Das Wandergebiet mit dem majestätischen 
Bietschhorn und den wildromantischen Tälern Joli-, Bietsch-, Baltschieder- und Gredetschtal ist 
eine Gegend von unbeschreiblicher Schönheit und wird sorgfältig geschützt sowie von Fremd-
einflüssen bewahrt. Durch die massvolle Entwicklung des Tourismus können Sie eine weitgehend 
intakte Landschaft mit einer einzigartigen alpin-mediterranen Flora erleben.

 Mit der BLS an die Sonnigen Halden  Die Wanderungen

Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
CH-3938 Ausserberg, T +41 (0)27 946 63 14

info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch
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 1  Hohtenn/Station – Steg Dorf (Luftseilbahn nach Jeizinen) –  
 Gampel-Steg/Station 1 Std./h. 25 Min.

 2  Hohtenn/Station – Alp Ladu – Alp Tatz – Hohtenn/Station 3 Std./h. 30 Min.

 3  Hohtenn/Station – Joli – Seileggu – Bietschtal – Ausserberg/Station 

 oder Hohtenn/Station  8 Std./h. 45 Min.

 4  Lidu – Niedergesteln 40 Min.

 5  Brägji – Niedergesteln 30 Min.

 6  Rarnerchumma – Raron Dorf – Raron/Station – Turtig

 (Luftseilbahn nach Unterbäch & Eischoll) 1 Std./h. 5 Min.

 7  Riedgarto – St. German – Raron Dorf – Raron/Station 1 Std./h.

 8  Ausserberg/Station – St. German – Raron Dorf – Raron/Station 1 Std./h. 15 Min.

 9  Ausserberg/Station – Baltschieder – Visp/Bahnhof 1 Std./h. 25 Min.

 10  Ausserberg/Station – Leiggern – Raaft – Ausserberg/Station 5 Std./h.

 11  Baltschiederbach – Eggu – Hohwang – Brich – Mund 2 Std./h.

 12  Eggerberg/Haltestelle – Chumma – Visp/Bahnhof 55 Min.

 13  Eggerberg/Haltestelle oder Ausserberg/Station – 

 Baltschiederklause SAC  6 Std./h. 30 Min.

 14  Eggerberg/Haltestelle Eggen – Finnu-Chastler – Mund – Birgisch – 

 Naters – Brig/Bahnhof  5 Std./h. 15 Min.

 15  Eggerberg/Haltestelle Eggen – Finnu – Bodma oder Finnu – Brich – 

 Mund – Lalden/Station  4 Std./h. 20 Min.

16  Lalden/Station – Alp Nessel – Loch – Hotel Belalp 

 (Luftseilbahn Loch – Blatten)  5 Std./h. 30 Min.

 17  Lalden/Station – Mund – Brischeru – Horumatte – Lalden/Station 7 Std./h. 15 Min.

18  Lalden/Station – Mund – Birgisch – Naters – Brig/Bahnhof 2 Std./h. 50 Min.

 19  Birgisch – Geimen 1 Std./h.

  20  Eggerberg – Finnu (Postcar) – Chastler – Honegga – Honalpa – 

 Erl – Ze Steinu – Höhenweg – Eggerberg/Haltestelle 6 Std./h.

 21  Ausserberg – Niwärch – Älum – Gorperi – Eggen – Eggerberg  3 Std./h. 30 Min.

 22  Leiggern – Wiwannihütte 2 Std./h. 45 Min.

 23  Raaft – Wiwannihütte 2 Std./h. 15 Min.

 24  Ausserberg – Niwärch – Fuxtritt – Wiwannihütte 4 Std./h. 5 Min.
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Wanderzeiten «Lötschberger-Südrampe»
  

 

Hohtenn Bahnhof  8 Std./h. 50 Min.
3 Std./h. 30 Min.  Ausserberg Bahnhof  5 Std./h. 20 Min.
5 Std./h.  Eggerberg Bahnhof  3 Std./h. 30 Min.
5 Std./h. 40 Min.  Lalden Bahnhof  2 Std./h. 50 Min.
8 Std./h. 20 Min.  Brig Bahnhof 
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 Die Sonnigen Halden am Lötschberg
Hier erleben Sie unvergessliche Stunden: In fast unberührter Natur und wildromantischen Tälern 
finden Sie eine reiche Tier- und Pflanzenwelt sowie charmante Dörfer mit ureigener Tradition und 
Gastfreundschaft. Das vielseitige und gut gepflegte Wanderwegnetz bietet für jeden Geschmack 
den richtigen Pfad durch die sonnenverwöhnte Landschaft an der Südflanke des Rhonetals.

Die schönsten Wanderziele
Unsere Region ist schlicht das ideale Wandergebiet für Gross und Klein. Schönste Ausblicke bietet 
der Höhenweg in der mediterran-alpinen Gegend. Von den Rebbergen im Talgrund zu schroffen 
Felswänden, von Wiesen und Wäldern bis hinauf zu den Alpweiden und der Hochgebirgswelt  
bieten die Sonnigen Halden alles, was das Wanderherz begehrt – faszinierende Naturkulissen 
soweit das Auge reicht.

Unberührte Bergtäler
Landschaftliche Höhepunkte bergen die vier Täler Jolital, Bietschtal, Baltschiedertal und  
Gredetschtal. Im Volksmund «verlorene Täler» genannt, verlaufen sie geradlinig vom mächtigen 
Bietschhornmassiv hinunter ins Rhonetal. Dem Wanderer erschliesst sich eine wildromantische 
Szenerie mit einer prächtigen Alpenflora im Reich von Steinbock und Gämse, fernab von aller 
Hektik. Ebenso erlebnis- wie anforderungsreich sind der Klettersteig Baltschiedertal – Wiwanni- 
hütte und die Höhlenexkursion «Nasenlöcher» im Bietschtal. Wer absolute Sicherheit wünscht, 
lässt sich von einem einheimischen Bergführer begleiten.

Den Suonen entlang
Ein besonderes Erlebnis sind die Wanderungen entlang den fürs Oberwallis typischen Suonen.  
Seit Jahrhunderten führen die kühn angelegten Kanäle kostbares Wasser auf die trockenen Wiesen 
der Sonnigen Halden.

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Für jeden Höhenwegfan ist der 26 Kilometer lange Pfad entlang der Lötschberg-Südrampe  
ein Muss. Der Weg zwischen Hohtenn und der Alpenstadt Brig bietet fantastische Ausblicke aufs 
Rhonetal und die Walliser Alpen sowie spannende Informationen zur Bahn, Natur und Kultur.

Heilkräutergarten
Pflanzenfreunde finden bei Ausserberg einen sorgfältig angelegten Heilpflanzengarten, in dem 
rund 40 Heilkräuter zu besichtigen sind. Im Garten gedeiht eine ganze Naturapotheke. Heil-
same Tinkturen, Teemischungen, Kräuteröle und Salben lassen sich aus den Pflanzen herstellen.  
Der Heilkräutergarten ist zu Fuss ab dem Bahnhof Ausserberg in ca. 30 Minuten erreichbar.

Weitere Informationen: Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
T +41 (0)27 946 63 14, info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch

Direkt ab Bern und Brig im Stundentakt 
Der RegioExpress Lötschberger bringt Wander- und Naturfreunde stündlich direkt ab Bern und 
Brig an die Sonnigen Halden. Der Zug bedient die Bahnhöfe Hohtenn*, Ausserberg, Eggerberg* 
und Lalden*. Infos und Fahrplan unter www.loetschberger.ch/fahrplan (*Halt auf Verlangen)

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Der erste Bahnwanderweg Europas führt auf der Sonnenseite des Rhonetals entlang der über 
100-jährigen Bahnstrecke von Hohtenn über Ausserberg, Eggerberg und Lalden via Naters bis 
nach Brig. Dank der stündlichen Bedienung der Bahnhöfe kann der Weg nach Lust und Laune als 
Ganzes oder in Teilstücken bewandert werden. Die imposanten Brückenbauwerke sowie zahl-
reiche Tunnels und kühn an die Bergflanke angelegte Streckenabschnitte lassen nicht nur die 
Herzen von Bahnfreunden höher schlagen. Der Wanderklassiker fasziniert Wanderer jeder Alters-
gruppe mit seinem lebhaften Wechselspiel zwischen alpiner und südlicher Vegetation, spekta-
kulären Bahnbauten und tollen Aussichten, aber auch mit gemütlichen Rastplätzen sowie 
 spannenden Info- und Panoramatafeln. Die Wanderroute verläuft abschnittsweise entlang von 
Suonen, den alten Bewässerungskanälen, deren Ursprung bis ins Mittelalter zurückreicht. Bereits 
früh im Jahr ist der Weg durch die Dörfer an den Sonnigen Halden am Lötschberg wegen der 
Südhanglage schneefrei. Weitere Infos und eine praktische Wanderkarte erhalten Sie unter   
www.loetschberger.ch/suedrampe

Lötschberger-Wanderbuch 
Das informative Wanderbuch «Zu Fuss im Berner Oberland und im Oberwallis» beschreibt die 
eindrücklichsten Wanderrouten und Themenwege in der Lötschberger-Region zwischen Bern, 
Zweisimmen und Brig. Neben ausführlichen Streckenkarten enthält das Wanderbuch auch Höhen-
profile, Wanderzeiten, Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln, Gasthäusern und Sehens-

würdigkeiten. Der Wanderbegleiter ist für CHF 15.– in jedem BLS-Reisezentrum oder online unter 
www.loetschberger.ch/wanderbuch erhältlich.

Weitere Informationen: BLS AG, Genfergasse 11, Postfach, CH-3001 Bern
T +41 (0)58 327 27 27, F +41 (0)58 327 29 10, www.bls.ch

UNESCO Welterbe
An den Sonnigen Halden wandern Sie inmitten des 
UNESCO Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch, 
welches 2001 als erstes Welterbe des Alpenraumes in die 
UNESCO Welterbe-Liste aufgenommen wurde. Urchige, 
im traditionellen Walliser Baustil erhaltene Weiler und 
Maiensässe laden Sie zum Rasten ein. In den idyllischen 
Dörfern und auf den Wiesen begegnen Ihnen Schwarz-
nasenschafe, Schwarzhalsziegen und Eringerkühe. Das Wandergebiet mit dem majestätischen 
Bietschhorn und den wildromantischen Tälern Joli-, Bietsch-, Baltschieder- und Gredetschtal ist 
eine Gegend von unbeschreiblicher Schönheit und wird sorgfältig geschützt sowie von Fremd-
einflüssen bewahrt. Durch die massvolle Entwicklung des Tourismus können Sie eine weitgehend 
intakte Landschaft mit einer einzigartigen alpin-mediterranen Flora erleben.

 Mit der BLS an die Sonnigen Halden  Die Wanderungen

Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
CH-3938 Ausserberg, T +41 (0)27 946 63 14

info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch
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 1  Hohtenn/Station – Steg Dorf (Luftseilbahn nach Jeizinen) –  
 Gampel-Steg/Station 1 Std./h. 25 Min.

 2  Hohtenn/Station – Alp Ladu – Alp Tatz – Hohtenn/Station 3 Std./h. 30 Min.

 3  Hohtenn/Station – Joli – Seileggu – Bietschtal – Ausserberg/Station 

 oder Hohtenn/Station  8 Std./h. 45 Min.

 4  Lidu – Niedergesteln 40 Min.

 5  Brägji – Niedergesteln 30 Min.

 6  Rarnerchumma – Raron Dorf – Raron/Station – Turtig

 (Luftseilbahn nach Unterbäch & Eischoll) 1 Std./h. 5 Min.

 7  Riedgarto – St. German – Raron Dorf – Raron/Station 1 Std./h.

 8  Ausserberg/Station – St. German – Raron Dorf – Raron/Station 1 Std./h. 15 Min.

 9  Ausserberg/Station – Baltschieder – Visp/Bahnhof 1 Std./h. 25 Min.

 10  Ausserberg/Station – Leiggern – Raaft – Ausserberg/Station 5 Std./h.

 11  Baltschiederbach – Eggu – Hohwang – Brich – Mund 2 Std./h.

 12  Eggerberg/Haltestelle – Chumma – Visp/Bahnhof 55 Min.

 13  Eggerberg/Haltestelle oder Ausserberg/Station – 

 Baltschiederklause SAC  6 Std./h. 30 Min.

 14  Eggerberg/Haltestelle Eggen – Finnu-Chastler – Mund – Birgisch – 

 Naters – Brig/Bahnhof  5 Std./h. 15 Min.

 15  Eggerberg/Haltestelle Eggen – Finnu – Bodma oder Finnu – Brich – 

 Mund – Lalden/Station  4 Std./h. 20 Min.

16  Lalden/Station – Alp Nessel – Loch – Hotel Belalp 

 (Luftseilbahn Loch – Blatten)  5 Std./h. 30 Min.

 17  Lalden/Station – Mund – Brischeru – Horumatte – Lalden/Station 7 Std./h. 15 Min.

18  Lalden/Station – Mund – Birgisch – Naters – Brig/Bahnhof 2 Std./h. 50 Min.

 19  Birgisch – Geimen 1 Std./h.

  20  Eggerberg – Finnu (Postcar) – Chastler – Honegga – Honalpa – 

 Erl – Ze Steinu – Höhenweg – Eggerberg/Haltestelle 6 Std./h.

 21  Ausserberg – Niwärch – Älum – Gorperi – Eggen – Eggerberg  3 Std./h. 30 Min.

 22  Leiggern – Wiwannihütte 2 Std./h. 45 Min.

 23  Raaft – Wiwannihütte 2 Std./h. 15 Min.

 24  Ausserberg – Niwärch – Fuxtritt – Wiwannihütte 4 Std./h. 5 Min.
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Wanderzeiten «Lötschberger-Südrampe»
  

 

Hohtenn Bahnhof  8 Std./h. 50 Min.
3 Std./h. 30 Min.  Ausserberg Bahnhof  5 Std./h. 20 Min.
5 Std./h.  Eggerberg Bahnhof  3 Std./h. 30 Min.
5 Std./h. 40 Min.  Lalden Bahnhof  2 Std./h. 50 Min.
8 Std./h. 20 Min.  Brig Bahnhof 
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Hier erleben Sie unvergessliche Stunden: In fast unberührter Natur und wildromantischen Tälern 
finden Sie eine reiche Tier- und Pflanzenwelt sowie charmante Dörfer mit ureigener Tradition und 
Gastfreundschaft. Das vielseitige und gut gepflegte Wanderwegnetz bietet für jeden Geschmack 
den richtigen Pfad durch die sonnenverwöhnte Landschaft an der Südflanke des Rhonetals.

Die schönsten Wanderziele
Unsere Region ist schlicht das ideale Wandergebiet für Gross und Klein. Schönste Ausblicke bietet 
der Höhenweg in der mediterran-alpinen Gegend. Von den Rebbergen im Talgrund zu schroffen 
Felswänden, von Wiesen und Wäldern bis hinauf zu den Alpweiden und der Hochgebirgswelt  
bieten die Sonnigen Halden alles, was das Wanderherz begehrt – faszinierende Naturkulissen 
soweit das Auge reicht.

Unberührte Bergtäler
Landschaftliche Höhepunkte bergen die vier Täler Jolital, Bietschtal, Baltschiedertal und  
Gredetschtal. Im Volksmund «verlorene Täler» genannt, verlaufen sie geradlinig vom mächtigen 
Bietschhornmassiv hinunter ins Rhonetal. Dem Wanderer erschliesst sich eine wildromantische 
Szenerie mit einer prächtigen Alpenflora im Reich von Steinbock und Gämse, fernab von aller 
Hektik. Ebenso erlebnis- wie anforderungsreich sind der Klettersteig Baltschiedertal – Wiwanni- 
hütte und die Höhlenexkursion «Nasenlöcher» im Bietschtal. Wer absolute Sicherheit wünscht, 
lässt sich von einem einheimischen Bergführer begleiten.

Den Suonen entlang
Ein besonderes Erlebnis sind die Wanderungen entlang den fürs Oberwallis typischen Suonen.  
Seit Jahrhunderten führen die kühn angelegten Kanäle kostbares Wasser auf die trockenen Wiesen 
der Sonnigen Halden.

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Für jeden Höhenwegfan ist der 26 Kilometer lange Pfad entlang der Lötschberg-Südrampe  
ein Muss. Der Weg zwischen Hohtenn und der Alpenstadt Brig bietet fantastische Ausblicke aufs 
Rhonetal und die Walliser Alpen sowie spannende Informationen zur Bahn, Natur und Kultur.

Heilkräutergarten
Pflanzenfreunde finden bei Ausserberg einen sorgfältig angelegten Heilpflanzengarten, in dem 
rund 40 Heilkräuter zu besichtigen sind. Im Garten gedeiht eine ganze Naturapotheke. Heil-
same Tinkturen, Teemischungen, Kräuteröle und Salben lassen sich aus den Pflanzen herstellen.  
Der Heilkräutergarten ist zu Fuss ab dem Bahnhof Ausserberg in ca. 30 Minuten erreichbar.

Weitere Informationen: Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
T +41 (0)27 946 63 14, info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch

Direkt ab Bern und Brig im Stundentakt 
Der RegioExpress Lötschberger bringt Wander- und Naturfreunde stündlich direkt ab Bern und 
Brig an die Sonnigen Halden. Der Zug bedient die Bahnhöfe Hohtenn*, Ausserberg, Eggerberg* 
und Lalden*. Infos und Fahrplan unter www.loetschberger.ch/fahrplan (*Halt auf Verlangen)

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Der erste Bahnwanderweg Europas führt auf der Sonnenseite des Rhonetals entlang der über 
100-jährigen Bahnstrecke von Hohtenn über Ausserberg, Eggerberg und Lalden via Naters bis 
nach Brig. Dank der stündlichen Bedienung der Bahnhöfe kann der Weg nach Lust und Laune als 
Ganzes oder in Teilstücken bewandert werden. Die imposanten Brückenbauwerke sowie zahl-
reiche Tunnels und kühn an die Bergflanke angelegte Streckenabschnitte lassen nicht nur die 
Herzen von Bahnfreunden höher schlagen. Der Wanderklassiker fasziniert Wanderer jeder Alters-
gruppe mit seinem lebhaften Wechselspiel zwischen alpiner und südlicher Vegetation, spekta-
kulären Bahnbauten und tollen Aussichten, aber auch mit gemütlichen Rastplätzen sowie 
 spannenden Info- und Panoramatafeln. Die Wanderroute verläuft abschnittsweise entlang von 
Suonen, den alten Bewässerungskanälen, deren Ursprung bis ins Mittelalter zurückreicht. Bereits 
früh im Jahr ist der Weg durch die Dörfer an den Sonnigen Halden am Lötschberg wegen der 
Südhanglage schneefrei. Weitere Infos und eine praktische Wanderkarte erhalten Sie unter   
www.loetschberger.ch/suedrampe

Lötschberger-Wanderbuch 
Das informative Wanderbuch «Zu Fuss im Berner Oberland und im Oberwallis» beschreibt die 
eindrücklichsten Wanderrouten und Themenwege in der Lötschberger-Region zwischen Bern, 
Zweisimmen und Brig. Neben ausführlichen Streckenkarten enthält das Wanderbuch auch Höhen-
profile, Wanderzeiten, Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln, Gasthäusern und Sehens-

würdigkeiten. Der Wanderbegleiter ist für CHF 15.– in jedem BLS-Reisezentrum oder online unter 
www.loetschberger.ch/wanderbuch erhältlich.

Weitere Informationen: BLS AG, Genfergasse 11, Postfach, CH-3001 Bern
T +41 (0)58 327 27 27, F +41 (0)58 327 29 10, www.bls.ch

UNESCO Welterbe
An den Sonnigen Halden wandern Sie inmitten des 
UNESCO Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch, 
welches 2001 als erstes Welterbe des Alpenraumes in die 
UNESCO Welterbe-Liste aufgenommen wurde. Urchige, 
im traditionellen Walliser Baustil erhaltene Weiler und 
Maiensässe laden Sie zum Rasten ein. In den idyllischen 
Dörfern und auf den Wiesen begegnen Ihnen Schwarz-
nasenschafe, Schwarzhalsziegen und Eringerkühe. Das Wandergebiet mit dem majestätischen 
Bietschhorn und den wildromantischen Tälern Joli-, Bietsch-, Baltschieder- und Gredetschtal ist 
eine Gegend von unbeschreiblicher Schönheit und wird sorgfältig geschützt sowie von Fremd-
einflüssen bewahrt. Durch die massvolle Entwicklung des Tourismus können Sie eine weitgehend 
intakte Landschaft mit einer einzigartigen alpin-mediterranen Flora erleben.

 Mit der BLS an die Sonnigen Halden  Die Wanderungen

Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
CH-3938 Ausserberg, T +41 (0)27 946 63 14

info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch
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 1  Hohtenn/Station – Steg Dorf (Luftseilbahn nach Jeizinen) –  
 Gampel-Steg/Station 1 Std./h. 25 Min.

 2  Hohtenn/Station – Alp Ladu – Alp Tatz – Hohtenn/Station 3 Std./h. 30 Min.

 3  Hohtenn/Station – Joli – Seileggu – Bietschtal – Ausserberg/Station 

 oder Hohtenn/Station  8 Std./h. 45 Min.

 4  Lidu – Niedergesteln 40 Min.

 5  Brägji – Niedergesteln 30 Min.

 6  Rarnerchumma – Raron Dorf – Raron/Station – Turtig

 (Luftseilbahn nach Unterbäch & Eischoll) 1 Std./h. 5 Min.

 7  Riedgarto – St. German – Raron Dorf – Raron/Station 1 Std./h.

 8  Ausserberg/Station – St. German – Raron Dorf – Raron/Station 1 Std./h. 15 Min.

 9  Ausserberg/Station – Baltschieder – Visp/Bahnhof 1 Std./h. 25 Min.

 10  Ausserberg/Station – Leiggern – Raaft – Ausserberg/Station 5 Std./h.

 11  Baltschiederbach – Eggu – Hohwang – Brich – Mund 2 Std./h.

 12  Eggerberg/Haltestelle – Chumma – Visp/Bahnhof 55 Min.

 13  Eggerberg/Haltestelle oder Ausserberg/Station – 

 Baltschiederklause SAC  6 Std./h. 30 Min.

 14  Eggerberg/Haltestelle Eggen – Finnu-Chastler – Mund – Birgisch – 

 Naters – Brig/Bahnhof  5 Std./h. 15 Min.

 15  Eggerberg/Haltestelle Eggen – Finnu – Bodma oder Finnu – Brich – 

 Mund – Lalden/Station  4 Std./h. 20 Min.

16  Lalden/Station – Alp Nessel – Loch – Hotel Belalp 

 (Luftseilbahn Loch – Blatten)  5 Std./h. 30 Min.

 17  Lalden/Station – Mund – Brischeru – Horumatte – Lalden/Station 7 Std./h. 15 Min.

18  Lalden/Station – Mund – Birgisch – Naters – Brig/Bahnhof 2 Std./h. 50 Min.

 19  Birgisch – Geimen 1 Std./h.

  20  Eggerberg – Finnu (Postcar) – Chastler – Honegga – Honalpa – 

 Erl – Ze Steinu – Höhenweg – Eggerberg/Haltestelle 6 Std./h.

 21  Ausserberg – Niwärch – Älum – Gorperi – Eggen – Eggerberg  3 Std./h. 30 Min.

 22  Leiggern – Wiwannihütte 2 Std./h. 45 Min.

 23  Raaft – Wiwannihütte 2 Std./h. 15 Min.

 24  Ausserberg – Niwärch – Fuxtritt – Wiwannihütte 4 Std./h. 5 Min.
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Wanderzeiten «Lötschberger-Südrampe»
  

 

Hohtenn Bahnhof  8 Std./h. 50 Min.
3 Std./h. 30 Min.  Ausserberg Bahnhof  5 Std./h. 20 Min.
5 Std./h.  Eggerberg Bahnhof  3 Std./h. 30 Min.
5 Std./h. 40 Min.  Lalden Bahnhof  2 Std./h. 50 Min.
8 Std./h. 20 Min.  Brig Bahnhof 

 Die Sonnigen Halden am Lötschberg
Hier erleben Sie unvergessliche Stunden: In fast unberührter Natur und wildromantischen Tälern 
finden Sie eine reiche Tier- und Pflanzenwelt sowie charmante Dörfer mit ureigener Tradition und 
Gastfreundschaft. Das vielseitige und gut gepflegte Wanderwegnetz bietet für jeden Geschmack 
den richtigen Pfad durch die sonnenverwöhnte Landschaft an der Südflanke des Rhonetals.

Die schönsten Wanderziele
Unsere Region ist schlicht das ideale Wandergebiet für Gross und Klein. Schönste Ausblicke bietet 
der Höhenweg in der mediterran-alpinen Gegend. Von den Rebbergen im Talgrund zu schroffen 
Felswänden, von Wiesen und Wäldern bis hinauf zu den Alpweiden und der Hochgebirgswelt  
bieten die Sonnigen Halden alles, was das Wanderherz begehrt – faszinierende Naturkulissen 
soweit das Auge reicht.

Unberührte Bergtäler
Landschaftliche Höhepunkte bergen die vier Täler Jolital, Bietschtal, Baltschiedertal und  
Gredetschtal. Im Volksmund «verlorene Täler» genannt, verlaufen sie geradlinig vom mächtigen 
Bietschhornmassiv hinunter ins Rhonetal. Dem Wanderer erschliesst sich eine wildromantische 
Szenerie mit einer prächtigen Alpenflora im Reich von Steinbock und Gämse, fernab von aller 
Hektik. Ebenso erlebnis- wie anforderungsreich sind der Klettersteig Baltschiedertal – Wiwanni- 
hütte und die Höhlenexkursion «Nasenlöcher» im Bietschtal. Wer absolute Sicherheit wünscht, 
lässt sich von einem einheimischen Bergführer begleiten.

Den Suonen entlang
Ein besonderes Erlebnis sind die Wanderungen entlang den fürs Oberwallis typischen Suonen.  
Seit Jahrhunderten führen die kühn angelegten Kanäle kostbares Wasser auf die trockenen Wiesen 
der Sonnigen Halden.

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Für jeden Höhenwegfan ist der 26 Kilometer lange Pfad entlang der Lötschberg-Südrampe  
ein Muss. Der Weg zwischen Hohtenn und der Alpenstadt Brig bietet fantastische Ausblicke aufs 
Rhonetal und die Walliser Alpen sowie spannende Informationen zur Bahn, Natur und Kultur.

Heilkräutergarten
Pflanzenfreunde finden bei Ausserberg einen sorgfältig angelegten Heilpflanzengarten, in dem 
rund 40 Heilkräuter zu besichtigen sind. Im Garten gedeiht eine ganze Naturapotheke. Heil-
same Tinkturen, Teemischungen, Kräuteröle und Salben lassen sich aus den Pflanzen herstellen.  
Der Heilkräutergarten ist zu Fuss ab dem Bahnhof Ausserberg in ca. 30 Minuten erreichbar.

Weitere Informationen: Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
T +41 (0)27 946 63 14, info@sonnige-halden.ch, www.sonnige-halden.ch

Direkt ab Bern und Brig im Stundentakt 
Der RegioExpress Lötschberger bringt Wander- und Naturfreunde stündlich direkt ab Bern und 
Brig an die Sonnigen Halden. Der Zug bedient die Bahnhöfe Hohtenn*, Ausserberg, Eggerberg* 
und Lalden*. Infos und Fahrplan unter www.loetschberger.ch/fahrplan (*Halt auf Verlangen)

Wanderklassiker «Lötschberger-Südrampe»
Der erste Bahnwanderweg Europas führt auf der Sonnenseite des Rhonetals entlang der über 
100-jährigen Bahnstrecke von Hohtenn über Ausserberg, Eggerberg und Lalden via Naters bis 
nach Brig. Dank der stündlichen Bedienung der Bahnhöfe kann der Weg nach Lust und Laune als 
Ganzes oder in Teilstücken bewandert werden. Die imposanten Brückenbauwerke sowie zahl-
reiche Tunnels und kühn an die Bergflanke angelegte Streckenabschnitte lassen nicht nur die 
Herzen von Bahnfreunden höher schlagen. Der Wanderklassiker fasziniert Wanderer jeder Alters-
gruppe mit seinem lebhaften Wechselspiel zwischen alpiner und südlicher Vegetation, spekta-
kulären Bahnbauten und tollen Aussichten, aber auch mit gemütlichen Rastplätzen sowie 
 spannenden Info- und Panoramatafeln. Die Wanderroute verläuft abschnittsweise entlang von 
Suonen, den alten Bewässerungskanälen, deren Ursprung bis ins Mittelalter zurückreicht. Bereits 
früh im Jahr ist der Weg durch die Dörfer an den Sonnigen Halden am Lötschberg wegen der 
Südhanglage schneefrei. Weitere Infos und eine praktische Wanderkarte erhalten Sie unter   
www.loetschberger.ch/suedrampe

Lötschberger-Wanderbuch 
Das informative Wanderbuch «Zu Fuss im Berner Oberland und im Oberwallis» beschreibt die 
eindrücklichsten Wanderrouten und Themenwege in der Lötschberger-Region zwischen Bern, 
Zweisimmen und Brig. Neben ausführlichen Streckenkarten enthält das Wanderbuch auch Höhen-
profile, Wanderzeiten, Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln, Gasthäusern und Sehens-

würdigkeiten. Der Wanderbegleiter ist für CHF 15.– in jedem BLS-Reisezentrum oder online unter 
www.loetschberger.ch/wanderbuch erhältlich.

Weitere Informationen: BLS AG, Genfergasse 11, Postfach, CH-3001 Bern
T +41 (0)58 327 27 27, F +41 (0)58 327 29 10, www.bls.ch

UNESCO Welterbe
An den Sonnigen Halden wandern Sie inmitten des 
UNESCO Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch, 
welches 2001 als erstes Welterbe des Alpenraumes in die 
UNESCO Welterbe-Liste aufgenommen wurde. Urchige, 
im traditionellen Walliser Baustil erhaltene Weiler und 
Maiensässe laden Sie zum Rasten ein. In den idyllischen 
Dörfern und auf den Wiesen begegnen Ihnen Schwarz-
nasenschafe, Schwarzhalsziegen und Eringerkühe. Das Wandergebiet mit dem majestätischen 
Bietschhorn und den wildromantischen Tälern Joli-, Bietsch-, Baltschieder- und Gredetschtal ist 
eine Gegend von unbeschreiblicher Schönheit und wird sorgfältig geschützt sowie von Fremd-
einflüssen bewahrt. Durch die massvolle Entwicklung des Tourismus können Sie eine weitgehend 
intakte Landschaft mit einer einzigartigen alpin-mediterranen Flora erleben.

 Mit der BLS an die Sonnigen Halden  Die Wanderungen

Verkehrsverein Sonnige Halden am Lötschberg
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Hohtenn Bahnhof  8 Std./h. 50 Min.
3 Std./h. 30 Min.  Ausserberg Bahnhof  5 Std./h. 20 Min.
5 Std./h.  Eggerberg Bahnhof  3 Std./h. 30 Min.
5 Std./h. 40 Min.  Lalden Bahnhof  2 Std./h. 50 Min.
8 Std./h. 20 Min.  Brig Bahnhof 
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Das World Nature Forum in Naters ist das Besucher-
zentrum des UNESCO-Welterbes Swiss Alps Jungfrau-
Aletsch. In der interaktiven Ausstellung erleben Sie das 
Welterbe mit allen Sinnen und tauchen in die spannen-
de und vielseitige Welt der Alpen ein. Highlight der Aus-
stellung ist das grosse Panorama-Kino, in dem auf einer 
100 m2 grossen Leinwand nie gesehene Filmszenerien 
aus dem UNESCO-Welterbe die Besucher begeistern. 

Das World Nature Forum befindet sich auf dem Aletsch 
Campus in Naters, nur fünf Gehminuten vom Bahnhof 
Brig entfernt. Im Parkhaus «Aletsch Campus» an der 
Kehrstrasse in Naters stehen Ihnen Parkplätze zur Ver-
fügung. 

www.worldnatureforum.com
www.jungfraualetsch.ch 

World Nature Forum
Das ultimative Welterbe-Erlebnis

18 WALLIS AKTIV ERLEBEN



Das World Nature Forum in Naters ist das Besucher-
zentrum des UNESCO-Welterbes Swiss Alps Jungfrau-
Aletsch. In der interaktiven Ausstellung erleben Sie das 
Welterbe mit allen Sinnen und tauchen in die spannen-
de und vielseitige Welt der Alpen ein. Highlight der Aus-
stellung ist das grosse Panorama-Kino, in dem auf einer 
100 m2 grossen Leinwand nie gesehene Filmszenerien 
aus dem UNESCO-Welterbe die Besucher begeistern. 

Das World Nature Forum befindet sich auf dem Aletsch 
Campus in Naters, nur fünf Gehminuten vom Bahnhof 
Brig entfernt. Im Parkhaus «Aletsch Campus» an der 
Kehrstrasse in Naters stehen Ihnen Parkplätze zur Ver-
fügung. 

www.worldnatureforum.com
www.jungfraualetsch.ch 

World Nature Forum
Das ultimative Welterbe-Erlebnis
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